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Armee aktuell

Mit dem nötigen
Anteil an Stimmen
schwang der «Antrag

Beider Basel»
noch vor dem des
ZV obenauf. Bevor
eine Statutenrevision
stattfindet, soll eine
Arbeitsgruppe über
die Zukunft des
Schweizerischen
Fourierverbandes
(SFV) wirksam werden

COS \!h\RW I SlHlLCR

Noch im separaten Bus von
Thür nach Bern gabs nur ein
Thema Die neuen Zentralstatuten

des Schweizerischen Fou-
nerverbandes (SFV). die bach-
c|b geschickt wurden Am 30
April 1994 eihitzten sich in
Mrau auch die Gemüter Da-
tuuls sprach man von dieser
Tagung, dass sie in die
Geschichte des Dachverbandes
eingehen wurde Denn damals
w°llte man Rechnung tragen
*llr sich abzeichnenden schlanker

werdenden Aimee Aber

Armee Logistik 5/2007

die anwesenden Delegierten
wollten vorläufig nicht
«abspecken». die Statutenrevision

«Light» scheiterte bereits in
der Eintretensdebatte an dei

3/4-Mehrheit Inzwischen
musstedei SFV mehrmals über

die Bucher gehen und entsprechende

zeitlich bedingte

Anpassungen voinehmen

(Einverleibung der Zentraltechni-
sclien Kommission, Abschaltungen

der Wehrkampftage
und des Vorortssystems) Es

blieb abei nicht bei der einsti¬

gen prognostizierten Einmaligkeit

dieser denkwürdigen
Tagung Auch ant Samstag
28 April in Chur konnten

unglaubliche Parallelen
festgestellt werden

Schon in seiner Begrussungs-

ansprache deutete es Zentral-
piasident Four Andre Schaad

an Das Traktanduni 7 «Änderungen

der Zentralstatutcn»
konnte sich in die Lange
ziehen Nur die Stimmung war
diesmal nicht gegen eine An-

Der Zentralvorstand 2007/2008

Zentralprasident
Vizezentralprasident
Zentralsekretar
Zentralkassier
Kommumkationschel
Piasident

Zeitungskommission
Delegierter
«Suisse romande»

Technischer Leiter
Zentralfalmrich
Technischer Leiter
Technischer Leiter
Webmaster

Beisitzer

Beisitzer, Archivar

Foui Andre Schaad, Aarberg
Vakant

Hptm Stephan Scherz. Lignieres
Foui (luistian Rohrer, St Gallen
Four Meinrad A Schuler. Luzern

Four Stefan Walder, Mannedorl

app aide foui Michel Wild, Bern

Foui Sebastiano Fraina
Le Grand-Saconnex

Four Yves-Marc Hafliger, Zurich
Foui Andreas Sulser, Rheinteldcn

Four Patrick Joder. Bolligen
Four Erwin Elmer

Four Roland Thommen, Thun

Die Stimmung dei Delegierten hui huIiiiiuI des ganzen Tages im Hot Ii Dufui sorgten nebst kiilmci-
nsilien 0eiiiissen (zweite ümschlugseite) uiith die sunpathisihe Gustfiiundsihiift der Bundnei sowie
dus hen In he Hellet Lotos Meimud A Schulet

89, Delegiertenversammlung des SFV in Chur:

Neue Statuten bachab
geschickt

passung. sondern diese ging
einigen Mitgliedern zu wenig
weit Die Sektion Beider Basel

des SFV reichte frühzeitig
einen entsprechenden Antiag
ein IJm es aid einen Nennei

zubringen Eine Aibeitsgrup-
pe soll gebildet weiden, eine

«Vision Zukunft» (Oflnung des

Dachverbandes usw ins Auge

zu lassen, erläuterte Piasident
Beat Sommei Auch Foui Pascal

Morand, Präsident der Sektion

Romande, ist der

Meinung Anpassungen sind

notwendig und sonnt konnten die

Westschweizer der «Statuten-

levision Light» ohne materiellen

Änderungen nicht zustimmen

Es konnte 111111 geahnt
werden Nach mein maiigem
Auszahlen blieb der Antiag des

Zentialvorstandes mit 45

gegen 28 Stimmen und 10

Enthaltungen auf der Strecke

Nun fasste Beat Sommer den

Aultrag, bis am 15 Inni eine

Arbeitsgruppe auf die Beine zu

stellen, die sich gleichwertig
aus aktiven und alteren Hell-

giunen bilden soll Im Weitern

stimmten die nahezu 90

Delegierten (gezwungenermas-
sen) zu, die Aussetzungen des

Vorortssystems und eines

Wettkampttages sowie die Zu-
kunlt der Zentraltechnischen
Kommission fur ein Jahr zu sis-

tieren 41 gegen 13 Stimmen
bei 28 Enthaltungen wurde dei

Bildung einer Arbeitsgi tippe
zugesprochen

Aber keine Weltunter-

gangsstimmung

Aber in (hur von einer Welt-

untergangsstimmung spi echen

zu wollen, ware absolut lehl

am Platz Vielmeht ti ugeii che

Gastlreundschalt, die kulina-
l ischen Höhepunkte mit dei

typisch sympathischen Gast-
Ireundschaft der Bundner
sowie natürlich die Pflege der

Kameradschalt bei herrlichstem

Wetter dazu bei, dass es

sich lui Ehrenmitglieds, Gaste

und Delegierte gelohnt hat,
den Weg zur Metiopole
Giaubundens unter die Rader

zu nehmen (beachten Sie dazu

auch die speziellen Beitrage aul
der zweiten und vierten Um-

schlagseiten in dieser Ausgabe

von ARMEE-Lotiism)

Fmtsetzung auf Seile 4

Nebenbei bemerkt

Spiel mit ganz
heissem Eisen

Die Puiallele zwischen den beiden

Delegieitensei s annulling
des SFV in Aman (1994) und
Chili (2007) hatten nullt
auffälligen sein können Dei

Voioit Zentialsihweiz und die

Piastdentenkonfeienz legten
den Deleganten eine zukunftsweisende

sanfte Statinem es i-
swn auf den Tisch Die Sektion

Aaitiu des S( V ii einte su Ii

«eifolgieuli» dagegen Eifolg-
leich abei um so lange bis

dann halt doch nin kuize Zeit

spater «piosisortsch» und suk-

zesstse Uheigangslosungen -
im Sinne dei Annage des

damaligen Zentiuhm Standes -
geti offen weiden miissten
Dieses piosisonsche Ilukweik
winde nun wählend all den Juh-

it'n soi sich hei geschoben

Einem ging es nun auch in
Cluii wtedt'i einmal um che sich

aufdiäugenden ledaktionellen

Anpassungendel Statuten Zen-

tiulsoi stand und che Pitisiden-

ten iiaien mit den uufnundigen

jedoch konstiuklisen Voi schlagen

etmei standen hm che Sektion

Beidei Basel wuif mitthieni
Antiag einen Keil dazwischen

Sie wollte zueist eine Aibeits-

gntppe, die eineseifemeite Vei-

swn «Zukunft» will Un-

teistutziuig eihielten die Noid-
westschweizei son leitietein
dei sonst eliei zuiiicklinkenden
Sektion Roinanche

Alles schon gehabt' Auch in
Aman stellten sich meluheit-
hcli jene Leute in che Quc'ie,
die son Wassel piecligten und
Ihm ti unken Denn in dei Tut

und Hohlheit hat man damals

schon seipasst che iiihtigen
II eichen fm die Zukunft zu stellen

Abei das geholt halt zu

unseiem demokiatisihen

Gedankengut

Einzig unteischieden haben

sich zwischen Actum und Chili
che übet zeugende koinmumka-
tion mit einleuchtenden Be-

gntndungen duckt an che Basis

wählend dei Behandlung dieses

I laktandums

Jetzt heisst es fm alle (auch
che iitdenpassisen Mitgliedei)
nicht unniei Wiedel son
Baustelle zu spiec/ten sondern

Vagel mit köpfen zu machen

Das Spiel mit dem heisscn

Eisen muss endlich aufholen

Meuuud A Schulet



Armee aktuell ASF/SFV 89. DV SFV in Chur

Fortsetzung von Seite J

Unter den 90 Delegierten und

Ehrenmitgliedern konnte der

Vorsitzende zahlreiche Gäste

aus Politik und Militär
willkommen heissen. So unter
anderen Dr. Martin Schmid.

Regierungspräsident und
Vorsteher des Departementes für
Justiz. Sicherheit und Gesundheit

des Kantons Graubünden,
der während des Aperos mit

launigen Worten alle begriiss-
te. Mit grossem Interesse

verfolgte ebenso der Stadtpräsident

von Chur, Christian
Boner, den Tagungsverlauf.

Von militärischer Seite gaben
sich unter anderen Divisionär

Jean-Jacques Chevalley.
Kommandant Lehrverband Logistik

2. Brigadier Fritz Lier.
Kommandant Geb Inf Br 12,

sowie von den Höheren

Lehrgängen in Sion Hptadj
Hauptadjutant Hans-Rudolf

Walser die Ehre. Zahlreich
anwesend waren ebenso

Vertreter be-freundeter Verbände

wie Oberstlt Harry Morger
(SOG) mit Frau Beatrice

(Rotkreuzdienst), Oberstlt Rolf
fläfeli (SOl.OG), Wm Fritz
Wyss mit Wm Marco Keller
(VSMK) sowie Kpl Urs
Fleischmann (Präsident Sektion
Rätia VSMK) und Motf Arno
Balzer (MMV SGO/GR).

Der Zentralpräsident SFV

Andre Schaad zeigte sich

beeindruckt, im gediegenen
Grossratssaal tagen zu dürfen.
Aber auch OK-Präsident Alex

Brembilla zeigte sich in guter
Laune. Schliesslich haben er
und sein Team alles daran

gegeben. der Tagung eine besondere

Note zu verleihen.

Zur Totenehrung spielte die

«Buuremusig». Darnach ging
es Schlag auf Schlag. Ohne

Wortbegehren gutgeheissen

wurden Protokoll der DV in

Lenzburg, die Jahresberichte

2006 des Zentralpräsidenten
sowie des Präsidenten der

Zeitungskommission Armee-

Logistik Four Jiirg Morger.

Zentralkassier Four Christian
Rohrer machte Ergänzungen

zur Zentralrechnung und Jiirg
Morger erläuterte in kurzen

Worten die Kasse von Armee-

Logistik. Auch die Revisorenberichte

der beauftragten Sektion

Graubünden nahmen

problemlos die Hürden.

Verabschiedet

Aus beruflichen und privaten
Gründen musste Four Patrick
Rossi als Vizepräsident des

Zentralvorstandes demissionieren.

Four Andreas Sulser

benützte die Gelegenheit, ihm

für seine kompetente Tätigkeit
zu danken. Ins zweite Glied
zurückgetreten ist ebenfalls der

Assemblee des delegues ASF
du 28 avril ä Coire

MW C'est sous un ciel particulierement
dement et dans nil cadre magnifique que LAD
ASF s'est deroulee ä Coire. Apres les activites

habituelles comme le tir, la conference des

presidents et une partie du programme dantes, tout
le ntonde s'est retrouve ä la maison de parois-
se «Titthof» pour l'aperitif offert par le Canton

des Grisons et la Ville de Coire. Ce litt
ensuite le banquet un excellent repas pris

egalement au Titthof». L'AD s'est ensuite deroulee

dans le bätiment du Grand Conseil du Canton

des Grisons. Nous reviendrons plus en detail

sur le deroulement de cette AD dans notre pro-

chaine edition. Disons d'emblee que tous les

objets ont cte aeeeptes. ä ('exception des Statuts
modifies. Leur redaction n'a pas etc remise en

question. C'est plutöt la rapidite avec laquelle
ils auraient dii etre acceptes qui a joue un role
defavorablc.
La proposition de la section Beider Basel,

consistent ä creer un groupe de travail en vue
des modifications des Statuts, a par contre ete

acceptee. Ceci devrait permettre aux delegues
de voter en connaissance de tous les aspects lors
de l'AD 2008 qui se tiendra dans la region de

Soleure le 31 mai 2008.

Zentralkassier Four Christian linhrer verdankte Four Jiirg Morger
(links) die grosse Arbeite int Dienste des SFV und der Alt\ll.t:-LoGl-
S'lts. Sein Naelifolger als Präsident der Zeitungskommission heisst

Four Stefan Wälder.

Präsident der Zeitungskommission,

Four Jürg Morger.
Seine Verdienste würdigte sein

Bruder, Oberstlt Harry Morger.

Die Zusammensetzung des

neuen Zentralvorstandcs für
2007 und 2008 linden Sie auf
Seite 3 in dieser Ausgabe. Speziell

begrüsst wurde Hptm
Stephan Scherz, der neu das Zentral

sek re t a r i a t ii b e r n i m m t.

Nächstes Jahr in

Solothurn

Die Delegiertenversammlung
2008 organisiert die Sektion

Bern des SFV. Bereits laufen

die organisatorischen Arbeiten.

So soll am 31. Mai 2008

im «Landhaus» in Solothurn

getagt werden.

Keine Erhöhungen

Nicht gerüttelt wird am

Jahresbeitrag der Sektionen an die

Zentralkasse sowie die

Verwendung der Bundesbeiträge.

Ebenso grossmehrheitlich
genehmigten die Anwesenden die

Budgets der Zentralkasse sowie

des Verbandsorgans Armee-

Logistik für 2007.

Prix für neues Logo

Den diesjährigen «Prix ASF/-
SFV» ging für die eindrückliche

Schaffung des neuen

Logos des Dachverbandes an

den jungen schneidigen Four
Stefan Feldmann. Herzliche

Gratulation.

Genau gleich wie in

den 70er-Jahren

Zum Wort meldete sich der

Vertreter der Schweizerischen

Offiziersgesellschaft (SOG).
Oberstlt Harry Morger. Er
machte die Anwesenden darauf
aufmerksam, dass die
Nationalratswahlen anstehen. Das

Abstimmen mache es den

Bürgern nicht leicht, nachdem

bürgerliche Parlamentarier
viel weniger an der

Sicherheitspolitik interessiert seien

- aber das linke Lager immer
mehr

Überdies überbrachte er auch

die persönlichen Grösse des

Zentralpräsidenten und
forderte die bürgerlichen Parteien

auf. hei der Behandlung des

Entwicklungsschrittes künftig

Als Nachfolger von Sekretär der Zeitungskommission Ar\ii:i:-L<hus-
1IK. Four Ernst (iubathuler (links im Bild in anregender Diskussion).

wählten die Delegierten lli>tm Roger Gerber, der leider nicht
anwesend sein konnte.

4 Armee-Logistik 5/2007



IArmee aktuell I ASF/SFV: 89. DV in Chur / Im Blickpunkt

PISA2000:
Erfolgreiches Upgrade

Iniesende Diskussion inilei Bundnein A /) Re%ieiun%swtspui\i
thin Di \luitin Sihniiil und Bi Int: Lwi

am grunen Tisch jeweils auch

am gleichen Strick zu ziehen

Tom Hans-Ulrich Schal Pia-
sident der Sektion Aargau. die

auf Ende Jahr den Austritt aus
dem Dachverband beschlossen

hatte, begründete die Schaiding

eines eigenen Verbandes
der Aargauer Feldweibel. Fou-

nere und bat um Verständnis
Die nächste Zeit furs Weitei-
bestehen sei besonders wichtig

Die Grusse vom Chel der
Armee KKdt Christoph Keckeis.

uberbrachte Div Jean-

Jacques he\alley Ei dankte
Ihr die grosse Arbeit, die dei

Verband stets an den Tag lege

«Ich komme immer gern zu
euch»

Enttauscht sei er aber jeweils,
weil es immer noch Leute gebe,
die meinen die jungen Fou-
nere seien heute anders als früher

und versicherte «Die
heiligen Rechnungsführer sind
genau so gut wie ich es m den

^Oer-Jahren war » Dafür
erhielt er grossen Applaus

Gleichzeitig gab der
Kommandant des Lehrverbandes
Logistik 2 thevdlley bekannt,
dass die Gruppen- und Ziigfuh-
rer ab lull wieder ab dem ersten

Montag bei der Truppe
s'nd Jetzt mussten noch neue
Wege gefunden werden lur die
Quai tie: meister «Er lernt sehr
V|el, aber die Praxis kommt
dabei zu kurz »

Einmal mehr beruhigte er alle
Skeptiker Die Grade Fotu ier,
Quartiermeister und Truppen-
buchhalter gibts heute wie 111

der Zukunlt Eine solche

Ai mee biaucht auch weitei Inn

Unterstützung dieser

Funktionen Und immer wiedei

lieue er sich «aufSie alle zahlen

zu dürfen'»

Alt-Zentralpiasidentin Four
Elisabeth Nuesch dankte nochmals

speziell Four Ei nst Gaba-

tliuler sowie dem gesamten
Zentialvorstand und der Zei-

tungskommission fur den grossen

Einsatz zum Wohle des

Schweizerischen Fourierverbandes

Und so konnte um

17 45 Ulli Four Andre Schaad

die 1 eilnehmer ins «Zivilleben»

entlassen

ZV- und Präsidentenkonferenz

Punkt 10 Uhr traten sich die

Mitglieder des Zentialvor-
standes und die Präsidenten

der Sektion im Katholischen

Kirchgemeindehaus Titthoi
Nebst der Vorbereitung auf die

nachmittaglichen DV-Ge-

schalte winden auch interne

Traktanden behandelt wie ZV-

Rotation im 2007 und Themen

fui das lautende und kommende

Jahr Nächste Zusammenkunft

ist auf den 27 Oktobei

vorgesehen Die Arbeit geht

bestimmt nicht aus

Lesen Sie ebenfalls
unsere Beitrage auf der
zweiten und vierten
Umschlagseite. Die
Rangliste des 89. DV-

Schiessens finden Sie
auf Seite 16 in dieser
Ausgabe von Armee-
Logistik.

Das Competence
Center PeopleSoft
(CCPS) der
Führungsunterstut-
zungsbasis (FUß)
hat ein umfangreiches

Upgrade des
Personalinformati-
onssystems der
Armee (PISA2000)
realisiert. Nach einer
10-monatigen Pro-

jektlaufzeit konnte
das knapp 3 Millionen

Franken kostende

Softwarevorhaben
am 5 März produktiv

geschaltet und

per 20. April
abgeschlossen werden

lo\ RoofR Er in v\ (J!)

PISA2000 ist das zentrale
F iihriuigsinstrument zur
Verwaltung von rund 580 000

Angehörigen der Armee (inklusive

Stellungspfhchtige) Es

stellt Funktionalitäten fiir
übet 250 personalbezogene
Geschaftsfalle in 24

Hauptprozessen zur Verfugung, von
der Rekrutierung uber die

Planung von Schulen, Kursen
und Fortbildungsdiensten, die

Kairiere- und Nachtolgepla-

niing, bis hin zur Entlassung
PISA2000 beliefert uber rund

25 Schnittstellen zahlreiche

Bezugersysteme mit aktuellen
Personal- und Kuisdaten
Uber 50 Auswertungen
unterstutzen das Personalcontrolling

viele davon dienen

auch zur Information dei

AdAs. so beispielsweise die

Dienstanzeige

Auch künftig flexibel

Ein Vorprojekt im zweiten
Semester 2005 zeigte auf dass

leu die PISA2000 zu Grunde

liegende Standaidsoftwaie
PeopleSoft ein Upgi ade aul die

neue Veision 8 9 vorgenommen

werden muss Damit
konnte der Handlungsfiei-
raum gesichert werden, um
auch künftig flexibel aul die

Bediu tnisse der sich wandelnden

Armee reagieren zu können

Mit dem Upgrade ist auch

die Unterstützung des Soltwa-
i e-Herstellers Oracle weiterhin

gewalu leistet

Aktuellster Stand

Aul Basis des Vorprojektes
erteilte der Planungsstab der

Ai mee zusammen mit 11

Personelles der Armee (Fulii ungs-
stab) im April 2006 der UIB
den Auftrag, das Voi haben

umzusetzen Das durch eine

separate Projektorganisation
strikte gemäss Hermes
abgewickelte Projekt konnte nun

teinungerecht, mit einer Kos-

tenunterschreitung und

gemäss ersten Benutzer-Feedbacks

bei höchster Qualltat
eingeführt werden

P1SA2000 entspricht damit
dem aktuellsten Stand der

Programmiertechnik Es wird von
1145 Anwendern im VBS und

in den Kantonen genutzt,
wobei jeweils zwischen 200

und 400 Benutzer gleichzeitig
über ihren Internet-Browser in

P1SA2000 aibeiten Die

Anwender profitieren von einei
hoch modernen intuitiv
bedienbaren Oberflache, die sich

auch den spezifischen Bedurt-

nissen anpassen lasst Erste

Messungen zeigen zudem um
durchschnittlich 40% verkuiz-
te Antwortzeiten

Die gewonnene
Elexibilität

wird bereits in Kurze von Nutzen

sein, wenn es gilt, grossere

Erweiterungen so zum
Beispiel die neue AHV-/Versi-
chertenniimmer den

Entwicklungsschritt 08/1I oder den

du ekfen Zugriffdurch die Ein-
heitskommandanten umzusetzen

ETH-Spezialist sichtet historisches
Material der Schweizer Armee

Das VBS ernennt die extern
erfahrene Fuhrungsperson-
lielikeit, Dipl. Ing. ETH, lie.

uir. Martin Huber /um
«Delegierten Historisches Armee-
material».

Blrn --r/dl Die Vorgaben
fur die Auswahl, die Instandhaltung

und die Aulbewahrung

des historischen Armee-

materials müssen a jour
gebracht und unter andeiem aul
die Vorgaben des in Entstehung

begriffenen Museumsund

Sammlungsgesetzes des

Bundes abgestimmt werden

Dei Bestand an historischem
Material der Schweizer Armee

im VBS ist heute sehr umfangreich

und aul eine grossere
Anzahl Standorte verteilt Mit
den materiellen Anpassungen

im Rahmen der laufenden

Umsetzung der Armee XXI und
der Weiterentwicklung der

Armee lallen zudem zusätzlich

grossere Mengen an ausser
Dienst gestelltem Armeemate-
i tal an

Der Delegierte lur Historisches
Ai meematerial wird mit einem

Piojektteam, das aus VBS-

liiteincn und externen
Fachleuten zusammengesetzt ist, die

notwendigen Grundaibeitcn
ei arbeiten Er rapportiert an

eine Projektaufsicht unter dem

Vorsitz des Stellverti etenden

Generalsekretärs VBS In

einem als Konsultativgremium
ausgestalteten Fachausschuss

haben interessierte Kreise

(Museen Sammler usw

Gelegenheit, sich in das Piojekt
einzubringen

Das neue Sammlungskonzept
soll am 1 Januar 2009 wirksam

werden

Armee Logistik 5/2007 5



I\rniee aktuell I Im Blickpunkt

Beförderungen im Offizierskorps
Mit Wirkung ab 1. April

Zum Oberst -
Au grade de colonel -
AI grado di colonnello

Brodard Gerard 1470 Estuvuver-Ie-

tac FR

Buihser Jurg Andreas 1084 Wabern

(lauss Daniel 8400 Winterthur 7H

Elmer Giordano 1510 Puyerne VD

(jurtler Stephan 4466 Ormuhngen BI

Maberh Mathias 1121 Bclp BE~

kitin (icrhard 6242 Wauwil l II
kühne Hugo, 8751 Mollis (iL
Matter Marcel 1662 Seftigen BI

Ocggcrh Markus, 1014 Bern BE

Priklei Lachslav 8044 Zurich ZU
Stauller Peter 5721 Teillenthal AG

Stucki Alexander 1600 Ihun BE

Sudaro Ti/iano 6600 Lotarno El

\aresio Pascal 2011 olombiei NL
Walti Dominik 1604 riiun 4 BF

Wullsthleger Peter, 6100 Zug 7G

Zmdtl Mai tin 7206 IgisGR
Zuhei Heinritli 8461 Benken ZEI

7urther Hans 1005 Bern BI

Zum Oberstleutnant -
Au grade de

lieutenant-colonel - AI grado
di tenente colonnello

Amiel Urs 1604 Ihun 4 BE

Gratassi Alessandio 1664 Burgistein
Gross Beat 7000 C hur OR

Heiren Walter 2521 Lignieies NF

Hirsch Pete 8806 Bath SZ

Hochstrasser lean-Marc 8620 Wet/i
kon ZU

Isthi Frederic 1261 Murchissy VI)
Jotti Pierre-Yves 1207 Eounex VI)
kuratle Werner 9050 Appen/eil AI

Pernet Michel 1260 Nvon VI)
Piccand Fian^ois. 1610 Bulle ER

Rutenacht Martin 2)01 Biel BF

Schlüpfer Ulrich 8645 Jona SO

Schneider Michael 9470 Buchs SG

Sturns Guido 1712 Taters FR
Zürcher Markus 6111 Men/ingen 7(j

Zum Major -
Au grade de major -
AI grado di maggiore
Alber Philipp 8041 Zurich ZFI

Bather Markus 1052 Zollikofen BF

Bigliardi Paul 1110 Morges V I)

Fluglärm
SirtLN -r Bundesrat

Samuel Schund will den Flu-

glarm auf dem zivil wie militärisch

genutzten Flugplatz Sitten

eindämmen

l nter anderem zieht er eine

Vei langerung der Piste in
Betracht Damit konnte die

Zahl der Starts mit den lauten

Nachbrennern reduziert werden

Borlat Midkl 1006 Bern

Brunner Markus 1101 Jegenstorl BE

Casutt Pierina 8006 7urich 7H

Cern Silvio 6274 Eschenbach LU

(zech Alexandre 1224 (hene-Bouge-

nes GE

Duhms (edric 1695 Ytllarlod TR

Fetz Marco 8907 Wettsuil a A ZH

Frei Christian 8805 Richterswil 711

Friedrich Lorenz 8411 Neftcnbach ZH

Gasser Reto 2540 Grenchen SO

(iiimptcr Markus, 8002 Zurich ZH

Heinzer Reter 6280 Hochdort LU
Hcizmann Robin 5004 Aarau A(j
Hussei Markus 8965 Bei ikon AG

Inlanger Manfred 8125 Zothkerberg
kalt Matthias 5000 Aarau AG

keisker Andre 5()77 Muhen AG

Lanz Mai io 6100 Zug
Ledermnnn Andreas 8152 Raterschcn

Leu (lernen! 1400 Yverdon les Bains

Meier Marcel 5420 Fhrcnchngen AG

Moio Moreno 6517 Albedo II
Mosu Philippe l225Cliene-BoLirgGE
Muggensturm Pascal 8556Illharl E(j

Pauchard Emanuel 1184 Wunnewil

Rehmann Daniel 9061 Stein AR

Röhl Markus 5111 Holderbank AG

Salathin Jorg 4121 Allschwil BI

Schneide] Martin 8115 Langnau ZH

Schneider Reto 1661 UetendoifBF
Schwcizei Simon 1600 Thun BE

Spadin Daniel 7000 Chur GR

Stellen Hieionymus, 8852 Altendorl
Willi Maikus. 1084 Wabern BI

Wuthrich Simon 1516 Aeschau BL

Zeiler Simon 4914 Roggwil BF

Zum Hauptmann -
Au grade de capitaine

- AI grado di capitano
Adam 1 ukas 5012 Rohi AG

Ade Marc 8606 Greitensce ZEI

Allemann Thomas 4500 Solothurn
Backes Michael. 9220 Bischofszell TG

Baumann \imm 5216 Reinigen AG

Begeit Ruhen 1896 Vouvry VS

Bundi Diego 6467 Schattdoif UR

Delarageaz l ouis Eienri 1207 Geneve

Flunger Markus, 4800 Zofingen A(j
Ender Patrick, 8706 Meilen ZEI

Engelberger Raphael 1102 Moossee

tlorl BE

Frl Raphael 8200 SchalThausen SH

Fullemann Oliver 5222 l hinken AG

Gehrig Markus 8600 Duhendorl ZH

(jooc! Stephan 4151 Reinach BI

Grichting Philippe 1951 leuk VS

Haas Matthias 9404 Rorschacherberg

Habisrcutinger Jan 4114 Zeitungen
Hachler Philipp 6997 Sessa 11

Herger Roger 6100 Zug ZG

Imhaslv Reto 8109 Nurensdorl ZU

kern kerem 8957 Spreitenbach A(;
kocher Roman 5400 Baden AG

kubler Patrick 9056 Oats AR
I erch Guido 8052 Zurich ZU

Marugg Michael 7410 IhusisGR
Mathvs Ronny 8625 Gossau ZH

Meier Mark 8110 PlätTikon ZH
Meieihans Ihomas 5071 Gipl-Oberf-
rick AG

Moller Peei 8722 kalthrunn SG

Pfander Peter 1054 Schupfen BI

Rape Darko 1604 Ihun 4 BE

Reniy Marc 2000 Neuchatel NE

Rimensbeigei Ihomas 6912 Bregan-

zona TI

Rodel Jeiry 6140 Baai ZG

Ruhm Thomas 1076 W orb BF

Ryser Simon 1116 kirchdoif BE

Saxcr Till 2118 Lcs Emibois-Muriaux
Sehen er Andieas 8708 Mannedoi I ZH

Schund Ralael 8902 Urdorf ZH

Sladlei Cyiill 9720 Arbon TG

Stettlei Aurelicn 1018 Lausanne VI)
Stiefel (asai 5014 Suhr AG

St Lider Roger 8902 Urdorl 7H
Studhallei Philipp 6004 1 uzern 11

Stutz Patrick, 8916 Jonen AG

Suter Isabelle. 5600 Lenzhurg AG

Tresch Stephan 6484 Wassen UR

Eulei Michael 4522 Rutlenen SD

Vuadens David 1206 Geneve GE

Waldnieler Nico 6100 Zug ZCj

Wehrlc Jürgen 9441 Widnau SG

Wehrh Mike 8610 Uster ZEI

Werlen Olivier 1996 Basse-Nendaz VS

7ernuitten (tdne 1969 St-Martm VS

Zogg David 8105 Diethkon ZH

Zum Oberleutnant -
Au grade de premier-
lieutenant - AI grado
di primotenente
Atmet Iobias 5451 Remetschvvil AG

Andris Christoph 8008 Zurich ZH

Arnold Raphael 6214 Schenkon 11

Bachler C hnstoph 1770 Zvveistmmen

Bagltvo Marco, 8815 Feusisberg SZ

Balstger Oliver 6117 Obervvi! ZCj

Baumer Michael 8006 Zurich 7H

Baumgartner Daniel 8048 Zurich /II
Bernasconi Mattet) 6982 \gno El

Bei thotid Antoine 1510 Moudon \D
Bieri Heinz 4714 Aedermannsdorl SO

Blaser Marc 8195 Wasterkmgen 7H

Blatter llansueli 1516 Aeschau BE

Bloom Marcel 8460 Marthalen ZH

Boll Daniel 8104 Wallisellen 7H

Bracher Michael 8172 Niederglatt ZH

Broggi Dannen 1588 C udrefin \ I)

Brusatori Paolo 6517 Arbcdo TI
Brze/ck Jan 8400 Winterthur ZH
Bücher Christian 1052 Zollikoten BE

Buchi Sehm. 8476 Unterstammheim

Burkart Raphael 6112 Steinhäusern ZG

Burkhard Simon 8142 Wernetshausen

Burren Marcel 5242 Birr-LupfIg \G
Buzziru Ivan 6661 Berzona II
CattaneoLuca 6914 Carona TI
C ina C hristian 1970 Saigesch \S
C orbdz \ aim 1007 E atisannc V E)

C urti Anan 6945 Ongho EI

Demuth Serge 5400 Baden AG

Fdel Philippe 7270 Davos Platz GR

Eltschmgcr Eric 1510 Pavernc \ I)
Fischer Thomas 5600 Len/burg ACj

Eornasier I uca 6746 Lavorgo II
Förster Samuel 8400 Winterthur ZH

Furier Pascal 4712 Laupeisdoil SO

Gassner Andreas, 1600 Thun BF

Gerhard Christian 4805 Bnttnau ACj

Cinuir Dominik 8718 Schanis SG

Gral Andn 7011 Domat/ImsCiR
Grossenbachei Daniel 4900 l angen-
thal BE

llaack Damian 6421 Seevven SZ

Hackt Uis 6440 Bimmen S7

llallei Tobias, 5704 Iglisvvil ACj

Hanseler Michel 8580 Helenhofen IG
Hansenbeigci David 9247 Henau SG

Hdiishen Benedikt 5621 Zulikon ACj

llentsch Ciuald 1870 Moiithey VS

Herzig Achum 4921 Wynau BE

Hess Roheit 8572 Beig IG
Holer C yrill 4455 Zun/geii BI

llolstetter Michael 6111 llunenberg

Hug Adiian, 4059 Basel BS

Ilug Stelan 9220 Bischols/ell TC,

Hustet Piimm 6U2 Sleinhauscn /Ci
Javct Elorian 1174 Montheiod VI)
Jot in Marco 4102 Binningen BI

kappeh Markus 8956 killwangen ACj

kcllei Seveiin, 8805 Richteisvvil ZH

kneuss C hnstoph 5600 l enzbuig ACi

Koch Andreas 8104 Wallisellen/II
Koller Michael 9108 Gonten AI

Kolhkei Matthias 8125 Zollikerberg
Krahenhuhl Jan 1206 Ri/cnhach BE

kiamer Ralph 8170 Sirnach IC.

Kreis Paul 1005 Bern BL

I euthokl leremie 1052 le Mont stir

l ausanne VI)
I eii7ingcr Matthias 1282 Baigen Bt

Locple I ars 8001 Zurich ZH

I ooser Martin 9204 Andvvil SCj

Maillelei C hristian 1418 \ uarrens VI)
Masitc Marsel, 9102 Kronbuhl SC.

Mathis Stelan 1412 1 ut/ellliih-Ciold-
baih BI

Vic C arddl Brian 6064 Kerns OW

Mei ki C hnstoph 8226 Sihleitheim SH

Messerh Beat 1775 Lenk im Simmen

tal BE

Meyrat Marc 2511 Lvikird BE

Mojon Stephane 1001 Lausanne VI)
Moser Ueli 9050 Appenzell AI

Niklaus Samuel 1008 Bein BF

Oeihslin Rene 8840 I insiedeln SZ

Oppliger Reto 1671 Bren/ikolen BE

Oswald I »bias. 4800 Zolingen ACj

Ott Stefan. 1800 Interlaken BE

Peinsold Marlin 5701 Seon ACj

Pierami Sandro 8901 Birmensdor! ZH

Pirrello David 1171 C havornav VD
Rieben Marc 1012 Bern BF

Rindlishacher Kim 8856 Fuggen SZ

Rothhsbciger Michael 1550 I angnau
im Emmenlal BI

Ruch Arthiii 1400 Burgdorl BI

Ruchti 1 jcques 1427 Bonvillais \ I)
Rite! Simon 1501 Gvsenstem BI

Rueggei Ihomas 8610 Listet ZU

Santschi Ciregoire 1624 la Verteile
Selmub 1 ukas 2505 Biel/Bunne BI

Schiltei Iheodoi 8012 /tuich 12

Neumunstei ZH

Schlauer Marco 9000 St (.allen S(.

Schleuniger Matthias 51] 1 klmgnau
Schneider David 5641 Sins ACj

Schoop Vlicha 8581 Sihoiheiswil IG
Schwab Roger 1177 laupeii BI

Schweglei Simon 8176 I isihingin SG

Sigrisl Patuck 4111 Möhlin AG

Sollbeigei Maie )728 Cioiiteiischvvil

Staldei Dominik 6026 Rain I 0
Stellen l ukas 1251 Wmgi b Bmcn BI

Steiner Petei 8600 Duhendoil /II
Stcuihn Ihomas 8049 Zutich
Stemmann Ivo 6247 Scholz I U

Stclllei Saiuho 1512 Za/iwil BI
Sutei (laude 1207 (jeneve Gl
Suvada Roheit 8008 /uiich ZH

lannei hedy 8114 Adliswil /II
Iolh Ihomas, 5>02 Hun/cnschwil ACj

Valentin Dun 7550 Scuo! (jR
Vogeh Dominique 8908 Hetlingen ZH

von Planta (orsin 7201 FnmmisCiR

von Rohi Michael 1250 lyss BI
vonSiebcnthal Stelan 1784 I cuteisoey
von Wat Iburg Stelan 5724 Dunenasch

Vuilletat Didiei 10sl Munchenhuch

see BI

Yultiet l aureiit 1208 Geneve (iE

Wallhei Philipp 8048 Zurich ZH
Wehei I nana 6592 S Antonmo II
Wehl It Stefan 8575 Bmgleii IC.

Wettei Roland 9100 Hcnsau AR

Widlir Ihomas 8055 Zurich ZH

Wieland Patuck 4151 Runach BI
Wildhaber Urs 89)4 Geioldswi! ZH
Wolll Michael 8610 I ster ZH
Woodth \lexandij 1661 Uctendorl
Wust Andreas, 4657 Dulliken SO

Wuthrich Immanuel 1671 Bren/ikolen
Wvssen Marc 1910 Visp VS

Zeller I lorian 40)4 Basel

* mt »Mi v* **

Auflösung
Bern, -r Das VBS-Inspektorat wird auf Ende Juni aufgelost
Sein früherer Leiter Albert Hofmeister arbeitet bereits seit Anlang
April als Delegierter des VBS lur internationale Kontakte und

beschäftigt sich mit Fragen der Verwaltungsorganisation Das

Inspektorat des VBS war an der «Leistungsanalyse Sicherheits-

pohtik» mitbeteiligt gewesen. Eine interne Version des Papiers
war im Sommer 2004 publik geworden Darin winden
Departementsvorsteher Samuel Schmid und dem damaligen VBS-Gene-
ralsekretar Juan F. Gut starke Fuhrungsmangel vorgeworfen
Die Autlosung des VBS-lnspektorats stehe damit jedoch nicht
111 Zusammenhang, sagte Departementssprecher Martin Buhler

zu einem Bericht des «Tages-An/eigers»

Gegen Armeewaffen im Haushalt
Bfrn -r Zwei Drittel dci Schweizerinnen und Schweizer wollen

keine Armeewaflcn mehr in ihren Schlanken Sie gehören ins

Zeughaus, meinen sie gemäss emei lepiasentativen Umliage im

Auftrag des «Sonntag-Blicks» Am 25 Mai entscheiden mehrere

Oiganisationen und Parteien, ob sie die «Volksinitiative zum

Schutz vor Waffengewalt» gegen Arnieewallen zu Hause lancieren

werden Gemäss der Ilmtrage hatte eine solche Initiative
gute Chancen 65.6% der Stimmberechtigten wurden sie annehmen.

konnten sie demnächst dai ubei abstimmen Bei den 1 lauen

waren es sogai 75,5% Käme eine andeie Variante zui Abstimmung.

wonach die Walle zu Hause bleiben kann, die Munition
abei ins Zeughaus muss, wurden 41,8% bclurwoiten
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